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Nro .

Olden

wöchentliche

15 .
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Anzeigen .

Mittwochen , den 13ten April 1803 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Wenn die am 22ften Dctober 1753 erlassene und im 3ten Supplement des corp . conftit .

Oldenb . Theil 2. Nro . 5. S . 129 - 133 . enthaltene Landesherrliche Verordnung , wodurch alle

und jede Glücks oder Hazardspiele , von welcher Art sie auch seyn mögen , sowohl in öffentl . als fa

Privathäusern und abgeschlossenen Zimmern , aufs strengste und bey den nachdrücklichsten Strafen

verboten worden sind , ganz in Vergessenheit gekommen zu fehn scheint , indem seit einiger Zeit ,

dem sichern Vernehmen nach , dergleichen verderbliche Hazardspiele , besonders dos Pharaos und

Würfelsptel , sogar ohne Scheu öffentlich in den Wirthshäusern getrieben werden ; eine solche

strafbare und für das allgemeine Wohl der Unterthanen in manchem Betracht höchst nachtheilige

Gefeswidrigkeit aber schlechterdings nicht gestattet werden kann : so wird die obgedachte Berords

nung vom 22steu October 1753 , ihrem ganzen Inhalte nach und so , als wenn sie hier wörtlich

wieber eingerückt wåre , hiedurch aufs ernstlichste erneuert , und zugleich ein Jeder gewarnet , von

jest an , weber selbst an irgend einigen Hazarbspielen Theil zu nehmen , noch dergleichen verbos

tene Spiele in feinem Hause , es sey nun ein Wirthss eber souftiges dffentliches Haus , over ein

Privathaus , irgend zu dulden , oder wib igenfalls zu gewärtigen , daß gegen fin , ohne alle

Ansehen der Person und ohne einige Ausnahme , mit den in jener jest erneuerten Verordnuna bes

ftimmten Strafen aufs strengste werde verjahren werden . Auch wird sowohl in den Städten ,

als auf dem Lande , den sämmtlichen Polizeybedienten und refp . Untervdgten anbefohlen , auf die

Befolgung dieser Verordnung genau zu achten , und die sorgfältig zu nottrende Uebertreter dere

felben immer sofort ber benkommenden Obrigkeit zur Bestrafung anzuzeigen , uuter ber Conminas

tion , daß , wenn sie in Zukunft die Treibung solcher verbotenen Spiele irgendwo in Erfahrung

bringen , aber die desfällige schuldige A zeige bey der Behörde unterlasser wurden , sie selbst da

für nachdrücklichst und dem Befinden nach mit dem Verlust ihres Dienstes bestraft werden sollen ;

wohingegen sie, im Fall einer pflichtmäßigen Aufmerksamkeit , alles basjenige , was sie bey einem

folchen unerlaubten Spiel an Geld oder Geldesweeth auf dem Tisch vorfinden , nach Abzug der

dem etwaigen Angeber verordnungsmäßig davon begleichenden Hälfte , ungehindert zu sich nebs

men und für sich behalten können . Oldenburg aus der Cammer , d . 19. März 1803 .
Schmebe .Erdmann .

Römer , Schloifer . Menz Schloifer .

Gramberg .



2 ) Diedrich Hannten Wittwe Agnete , geb. Eimers , tut , nom threr minderjährigen Kinderund ber majorenne Sohn Jebann Hanncken , baben von Joachim Andreas Heuer zur Hude , 3Juck Doofen , welche im Lande Wührden , am Felddeiche belegen , und wor n in Norden JohannInncken , in Süden Boocke Hofmanns Erben und Carsten Veecksen und in Westen Di dr . HannkenErben und Joh . Bermunds Erben benachbart find , gekauft . Die Ang . ist d. 26. April ( jedoch hasben diejenigen Creditoren , welche sich bey dem von Joachim Andreas Heuer vor kurzem intendir ="ten öffentl . Verkaufe dieser 34 Jück Doofen , am 16. Febr gemeldet beben , solche Angabe zu wiesderholen nicht nöthig ) beym Herzogl . Landwährder Amtsgerichte . Pråcl . Befch . d. 29 April d . J .3 ) Burchard Schröder in Neuenbrock ist gesonnen , die von Joh . Bernhard Dehorde geskaufte zu Großenmeer belegene Stelle am 26. April in Berend Glotsteins Wirthshause zn Neuensbrock entweder stückweise oder im Ganzen von Maytag d . F. an verbeuern zu laffen .4 ) Es hat die Herzegl . Cammer die auf den Herrschaftlichen , an Friedr . Stegie bisher verpachtet gewefenen Vorwerksländereyen befindlichen Wohn und Nebengebäude , welche ein Eigen¬thum des gedachten Pächters waren , für die gnädigste Landesherrschaft nach ber contractmaßisgen Tare an sich gebracht . Die Ang . ist d . 25. April d . I . auf hiesiger Herzogl . RegierungszEanzley . Präclusivbescheid d . 5 . May d . I .
5 ) Der Kahuschiffer Folckert Folders zu Klein -Fedderwarben , Kirchspiels Burhave , hatden von ihm bisher gefahrenen , ibm gehörig gewesenen , jetzt im Burhaver Steltiefe liegendenKahn samt Jolle und allen andern Zubehörungen , Inhalts eines unterm 5. März beym inte zuBurhave abgehaltenen Protocells , an Friedr . Schwarting zu Sallwarden und Albert Hannckenzu Syubkelhausen , zu deren nunmehrigen Eigenthum übertragen . Die Ang . ist d . 3. May d . I .auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley . Präclufivbefdheid b . 17 . ejusd .
6 ) Gerd Lauge und deffen Ehefrau zum Kötherende haben die auf lettere von ihrem weyl .Water Carsten Maes vere bfallete zum Holler Siel belegene Stelle , an Hinrich Suhr and deffenEhefrau zu Holle , mit denen sie desfalls in Prozeß gewesen , zum wahren Eigen hum , gegen Ausakebrung einer bestimmten Summe Geldes , jedoch mit Ausnahme eines von Borg Mencin Bau

zugekauften Kamp Landes , übertragen . Die Ang . ist d . 2. May d . J . ( jedoch braucht fange undbeffen Ehefrau fich wegen der ihnen zugesagten Sumne Geldes nicht anzugeben ) beym gegenHerzoglichen Landgerichte .
7 ) Weyl . Regierungsadvocat Meisner in Delmenhorst Kinder Vormünder , Maton FriedrichWedemeyer und Cons . , sind gewillet , bas ihren Pupillen zugehörige an der langen Straße belesgene Wohnhaus samt Nebengebäuden und Garten und dem dazu gehörigen Heiblande , auch zBegräbnißstellen , am 7. Man d . J . Nachmittags um 2 Ubr in des Gastwirths Fitger Hause ,verkaufen oder verheuern zu lassen . Die Aag . ist , auch wegen derjenigen , so an den Defunctumeine speciale Forderung oder Anspruch , selbige bestehen worin sie wollen , zu haben vermeinen , ben3. Man d . J . bevm Herzogt . Delmenhorstischen Landgerichte
8 ) Der Schneideramtsmeister Schäfer fen . in Delmenhorst ist gewiller , fein in der kleinenKirchenstraße belegenes Wohnhaus samt 6 Scheffeln Saat Heideland und 2 Frauenkirchen auchI Begräbnißstelle , am 5. May d. J . Nachmittags um 3 Uhr in des Gastwirths Fitger Hauseverkaufen , ben ermangelnbem hinreichenden Bot aber , auf einige Jahre verheuern zu lassen . DieAng . ist d . 2. May d . J . beyin Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .
9 ) Des weyl . Wilm Hartjen zu Lemwerder , vormals Ties Hartjen sämmtl . Creditoren ,follen ihre Forderungen auf den 26. April d . J . beym Herzogt . Delmenhorstischen Landgerichteangeben und solche gehörig bescheinigen .

10 ) Harm Friebrich Dierks zu Wiefelstede hat seine daselbst belegene Immobilstücke , als 1 )den von Johann Schlüter angesuchten unterm 11 . May 1796 consentirten Placken , zwischen Joh .Meinen und Joh . Schwartings Placken belegen , von 7 Juck 141 [ ] Rnthen , 2 ) ben unterm námslichen dato confeutirten Placken , zwischen des Hausmanns Johann Schwarting Gründen belesgen , von 3 Jücken , und 3) den von Joh . Schlüter elug tauschten Placken , an dem ad 2 gebachzten Placken belegen , an Eilert Meinen daselbst verkauft . Die Ang ist d. 2. May d. J . beym Herszogl . Neuenb . Landgerichte .
11 ) Demnach Dierk Fastje oder Fafting , Köther zu Loy , beym Herzogl . Neuenburgischen



Landgerichte antezeigt , daß einige poffe , bie er nicht geständig sey , im Pfandprotocoll auf ihn

ingrossirt stünden , als 1 ) 1799 . März 24 . Berend Schröder 100 ; 2 ) 1801 . Jun . 21 . Kaufs

mann Johann Addicks 500 r ; 3 ) 1802 . Febr . 4. Auctionsverwalter von Lindern 245 ; 4 )

1802 . Jun . 29 Neuenbrocker Armen 2002 ; 5 ) 1802 . Decbr . 20 . Alert Paunemann 17 @

36 gr . 6 ) 1803 . Febr . 18 Jacob Gerhard Heye 30 r ; 7 ) 1802 . Novbr . 20 . Oltmann Mids

dendorf 60 r ; so wird allen und jeden , die in Ansehung obiger 7 Poste ein Recht wider ihn has

ben , und denen daran gelegen ist , daß solche auf seinen Namen nicht getilgt werden , hiemit aufe

gegeben , the desfälligen Ansprüche am 2. May d. J . beym gedachten Neuenburgischen Landges

richte gehörig anzugeben und zu justificiren , widrigenfalls die Pofte im Pfandprotocoll getilgt

werden sollen . Aub wird ein Termin zu Ertheilung eines Präcl . Besch . auf d . 12 May angesetzt ,

12 ) Wider Mofes Schiff , zu Elsflets ist Schuldenhalber , ben hiesiger Herzogl . Regierungss

Canzeley , der Concurs erkannt . 1 ) Die Ang . ist d . 9. May . 2 ) Deduct . b . 21 . Jun . 3 ) Prior .

Urtel d . 21 . Jul . 4 ) Bergantung oder Löse den 1. Sept . d . I .

13 ) Des weyl . Kaufmanns Johann Nicolaus Haase , auf dem äußersten Damm vor Oldens

burg hinterfaffene beiden Söhne , Hohann Nicolaus und Hinrich Christopher Haase , baben das ,

chebem an ihre verwitwete Mutter , des Kaufmanns Johann Christian Wenzel auf dem äussersten

Damm nachherige Ehefrau übertragene , und nach deren , im vorigen Jahre erfolgten Ableben hies

wiederum auf fie vererbfällete Eigenthum ihrer våterl . Grundstücke , als die beiden Haafenschen

Häuser auf dem Damm nebft Stall und Garten , das Land auf dem Esche und kleinen Moor auch

Kirch n und Begräbnisstellen , mit Schuld und Unschuld , an ihren Stiefvater , den Kaufmann

Johann Chriftian Wenzel auf dem äußersten Damm , erb - und eigenthümlich überlassen und abgetres

ten . Die Ang ist den 2. May d . J . beym hies . Herzogl . Landgerichte . Pråcl . Besch . d . 16 . ejusd .

14 ) Gerd Lobmüller , zu Sandhatten , ist gewillet am 7 May d . J . Nachmittags 2 Uhr in

seinem Hause folgende Ländereyen , als 1) eine angekaufte ben Sandhatten belegene Moorwische

in 8 Theilen ; 2 ) die sogenannten Pütten dafelbft ; 3 ) das kleine Moor daselbst von 3 Tagewers

fen ; und 4 ) einen aus den Hatter Feldmarksgründen eingewiesen erhaltenen Kamp von 12 Schefs

feln Saat ben den Wellen , stückweise verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 2. May b . I . beym

hiesigen Herzog Landgerichte .

15 ) Der Kupferschmidt Mechley ist gewillet , sein an der Achternstraße belegenes bürgerlis

ches aus uebke Pertinentien am 7. May d . J . Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadt Schüt

ting offentlich meistbietend verkaufen zu lassen . Zur Angabe wegen dieses Verkaufs ift der Ter

min hieselbst auf den 2. May bev Strafe ewigen Stillschweigens anderahmt .

Oldenburg vom Rathbau e ben 17. März 1803 . Bürgermeister und Rath hieselbft .

16 ) Wann sett des mit Tose abgegangenen Philip Meier der noch zur Zeit im Hause des

Rathsverwandter Schröder befindliche Christian Diederich Willers zum Wagenmeister wiederum

bestellet worden ; so wird solches zur Nachricht des Publicums hiemittelst bekannt gemacht .

Oldenburg vom Rathhause b . 31 März 1803 .

17 ) Wir Bürgermeister und Rath diefer Kaiserlichen und des H. Rom . Reichs freyen Stadt

Bremen fügen hiemit kand und zu wissen : Demnach der als blödsinnig unter Curatel gestandene ,

und auf dem hiesigen St . Johannis Kloster betätigte Diedrich von Asen kürzlich verstorben ; auf

bessen Nachlaß jedoch aus dem am 16 . Julius 1764 erdffneten Testament weyl . Johann Müllers

Wittwe , geb. Gebke Lahmanns , wegen des auf ihn gekommenen Erbtheils und Vermächtnisses ,

worin ihm seine Brüder , Harf , Johann , Engelbert und Chriftten Nicolaus von Asen und deren

Ki - der , fubftituirt worden , fideicommissarische Ansprüche obwalten ; daher der zum curator he¬

reditatis fideicommiflariæ jacentis bestellte Doctor Simon Hermann Nonnen um Erlassung eis

ner Edictalertation gezi menb gebeten hat . Wenn nun eine Eoictal - Ladung daher von uns zu

Recht erkannt worden ; als citiren , heifchen und laden wir hiedurch alle und diejenigen , welche

an acbachten Nachlaß des voibenannten Diedrich v . Afen ex capite fideicommiffi oder sonst , be

sonders aber aus vorangeregtem Testament der weyl . Job Müllers 2B time , geb . Gebke Lahmann ,

irgend einen rechtlichen Anspruch zu haben vermeiden , daß sie in dem auf den 22. April angesega

ten Termin Nachmittagé um 3 Uhr auf dem hiesigen Rathbause in der Commissionsstube vor uns

serer dazu angeordneten Commission erscheinen , ihre Ansprüche , sie rühren her , woher sie feynmd =



gen , dafelbft angeben , und gebührend juftificiren ; im Nichterscheinungsfall aber gewärtigen , daß
fe von solchem Nachlaß , wie hiemit geschieht , gänzlich praclubirt and davon ausgeschlossen were
ben sollen . Wornach sich zu richten . Urkundlich unter unserm hierunter gesetzten Stadtssiegel ,
So gegeben Bremen , den 5. März 1803 .

Oldenburg vom Rathhause , d . 10 . März 1803 . Bürgermeister and Rath hieselbst .
18 ) Da den Iften Julius 1803 der Sieben und Vierzigfte Receptions Termin bey der duicy

Landesherrliche Verordnung vom Isten November 1779 errichteten Wittwen und Waysencaffe
und der diesen Eaffen durch die Verordnung vom 21 . März 1782 beygefügten Leibrenten Caffe
eintritt : so wird denenjenigen unter ben Unterthanen dieses Herzogthums , welche dieser Anstalt
benzutreten gesonnen , oder auch als Herrschaftl . Bediente entweder wegen erhaltener Bedienungen
oder Dienstverbesserungen zu diesem Bentritt verpflichtet sind , bekannt gemacht , daß sie desfalls
son nun an fich melden können , und spätestens vor dem 31 . d . M. sich melsen müssen . Auch
wird in Ansehung der Wittwencaffe denjenigen , welche als Herrschaftl . Bediente zu dem Genusse
der im 20. J . der Verordnung gnåbigft ausgesetzten Beyhülfe berechtigt find , noch befenders ans
gezeigt , daß der desfals thnen zufließende Rabatt auf 4 gr . vom Reichs baler beym Capital . Fuß
fowohl als beym Coutributions - Fuß festgefegt ist . Die Anmeldung geschiehet mittelft einer an
die Direction gerichteten , von demjenigen , der aufgenommen seyn will , eigenhändig unterschries
benen Anzeige nach folgenden Formularen :

Sormular der Anzeige wegen Beytritt zur Wittwencaffe .
Ich Unterzeichneter N. N. ( es muß der volle Name eingerückt werden ) laut anliegenden Tauf¬

fcheins geboren ( es wird Tag und Jahr genennet ) verlange im bevorstehenden Receptionster
min , den 1. Julius 1803 als Interessent der Wittwencaffe zum Besten meiner Ehefrau N. N .
laut auch anliegenden Taufscheins geboren für Portions auf Capital - Fuß , oder auf Contri¬
butions Fuß ( es muß bestimmt gesagt werden auf welchen ) aufgenommen zu werden , zeige auch
in Absicht des 19. S. der Verordnung an , daß ich als ein Herrschaftl . Bedienter nach Maaßgabe
meiner erweislichen Amtseinkünfte in die der in erwähnten S. specificirten Claffe gehöre . Dies
fes fällt deun bey denen , welche keine Herrschaftliche Bediente find , weg .

Sormular der Anzeige wegen Beytritts zur Waisencasse .
Ich Unterzeichneter ( Unterzeichnete , nach Maaßgabe des 27 . S. der Verordnung ) N . N. lout

anliegenden Lauffcheins geboren verlange im Sieben und vierzigsten Receptionstermin den 1 .
Julius 1803 als Intereffent der Waiſencaffe zum Besten N. N. so laut anliegenden Laufſcheins
geboren für Portionen auf Fuß aufgenommen zu werden .

Sormular der Anzeige wegen Beytritts zur Leibrentencasse .
Ich Unterzeichneter N. N. verlange für mich selbst ( für meine Curanden . N. ) als Interess

fent der Leibrentenceffe mit - Rthir jährliche Pension im bevorstehenden Sieben und vierzigstenReceptionstermin aufgenommen zu werden , liefere des Endes hi bey den erforderlichen Taufschein ,und erdiete mich zum Beweise der nach § . 1. der ke brentencassen Berordnung zur Aufnahme
qualificirenden Umstände .

Oldenburg aus der Direction ' er Wittwen u . Leib entencaffe , d . 4 . Apr . 1803 .
Scholz . Meng .

Bischmann .
19 ) Die Interessenten des Weges vor dem Everften Thore werben hiemit angewiesen , ihre

Pfänder in et fem Wege binnen 3 Lagen zuzuspühren und zu ebnen , beg Vermeidung der Auss
dingung . Oldenburg vom Amte den 9. April 1803 . Zedelius .

20 ) Es sollen , Behuf einiger diesjährigen höchfioberlich approbirten Reparationen an den
Wiefelsteder geistlichen Gebäuden , sowohl die Lieferung der Materialten , namitch 30 tehmen Reithfobann an Deckelschechte , Wehden , Heive , Hetoftecken , Strohdocken und Nägeln , als auch die
erforderlichen Zimmers Decker Glafer und Malerarbeiten am 25. Apri Nachmittags um 2 Uhrin Johann Kucks Wirthshause zu Wiefelstede öffentlich mindeftfordernd ausverdungen werden ,daher diejenigen , die davon annehmen wollen , fich alsdann daselbst einfinden und nach vernem
menen Bedingungen fordern und annehmen können . Uebriges fann der desfällige Bestick hies
felbst vorher eingesehen werden . Raftede vom Amte , oen 1 , April 1803 . Kunstenbach ,



1) Des weyl . Joh . Friedr . Schröder Wittwe , Abelheid , geb. Brauer , in Barel , will , mit

gerichtlicher in Ansehung ihrer minorennen Kin er gefchebenen Bewilligung der Veräußerung ,

bas daselbst an der neuen Straße stehende , von dem weyl . Geheimen Rath von Larrey im Haag

an ihren weyl . Ehemann verkaufte Haus mit Stall und Garten , em 22 . April d . J . im Schuts

ting zu Warel öffentlich meistbietend verkaufen , ober , falls nicht hinlänglich geboten werden sollte ,

verheuern laffen . Die Ang . ist b . 20 . April d . J . beym Barelschen Amtsgericht .

2 ) Zur Angabe aller Ansprübe und Forderungen an den Nachlaß des weyl . Ernst Stege ,

gewesenen Gräflig Bentinkschen Pächters zu Seef lb , ift auf Anfuchen des Hinrich Heye daselbst ,

Namens seiner Ehefrau , als teftamentarischen Erbin , wir auch Namens des Miterben Hinr . Rogge

zum Abbehauser Groden , ein präclusivischer Termin auf den 4 . May b . J . beym Gericht zu
Barel anberahmt .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1 ) Wegen der von Jürgen Onken und deffen Curator Lambert Onken an des

erstern Sohn Lambert Gottfried Onken übertragenen freyen Stelle Ang . d . 19 . April . Präcl . Beich .

b . 3. May . 2 ) Verkauf Joh . Gottl . Fachtmann freyen Hauses und Mobilien b . 26 . April . Ang .

d . 19. April . Oldenb . Logr . Wegen des dem Schmiedegesellen Hinr . Witte von der Herzogl .

Cammer eingewiefenen jetzt aber an die gnädigste Landesherrschaft wieder zurückgefallenen Hauss
plates Ang . d . 18. April . Präcl . Besch . d . 27 . April . Ceuenb . Logr . 1 ) Wegen der von Hinr .

Rode und dessen Ehefrau Anne Margar an Carsten Ehlers u . deff Ehefrau verkauften Kotherey
Ang . b . 18. April . 2 ) Weyl . Renfen Claus sämmtl , Curatoren Ang . d . 18 . April . 3 ) Verkauf
des Concursgutes der Eilert Nicol . Vogels Ehefrau als Löserin ihres Mannes Concursgüter d .

23 . April . Ang . d . 18. April . 4 ) Wegen des von Harm Jansen Kruse an seinen Sohn Harm

Kruse übertragenen Plackens Ang . d . 18. April . 5 ) Wegen der von Hiur . Weber an Gerd Mei¬
ners Abertragenen sämmtl Güter Ang . d . 18. April . 6 ) Wegen der von Hinr . Wiechmann Mers

an Gerd Harm verkauften haben Kötherey Ang . b . 18 April . 7) Wegen der von Gerd Diedrich

Schwengels an Hinr . Wiechmann oder Bruns u . Wiechmann Alers verkauften halben Rötherev

Ang . d. 18. April . 8 ) Wegen der von Joh . Conr . Albrechts , dessen Schwiegersohn Joh . Bohlen
und dessen Ehefrau an Jürgen Oltmanns verkauften Stelle Ang . b. 18. April . 9 ) Wegen tes auf
Detlev Conrab Bunk ingrossirten Posts Ang . d . 18 . April . 10 ) Wegen des von Jacob Diedrich

Schulz an Johann Schmidt verkauften Plackens Ang . b. 18. April . Ovelg . Logr . 1 ) Wegen
ber von dem Kaufmann Lobe an Berend Büller verkauften Kötherey Ang . b . 18 . April . Präck . Besch .

d . 25 . April . 2 ) In Joh . Luhring Concurs Ang . d . 19. April . Deduct . d . 26 . May . Prior . Urt d .

17. Jun . Löfe b . 6. Jul . 3 ) Wegen der von Joh . Jac . Wajenburg an den Kaufmann Lohe vers

Fauften 3 Jack Landes Ung . b . 18. April . Präcl . Besch d . 25 . April . Delmenh . Logr . 1 ) In

Joh . Fecken Concurs Ang , d . 19. April . Deduct . b . 3. May . Prior . Urt . d . 17 . May . Löse d . 6 Jun .

2 ) Mit Dierk Schumacher jun . können ohne Zustimmung feiner Eurate en keine rechtsverbindl .

Handlungen eingegangen werden , und ist der Verkauf der Schumacherschen Ståtte auf den 21 .

Aprik und der Angabetermin auf den 18 . April angesetzt . Landw . Amtsgr . Wegen der von

Luer Hillen an Claus Kulandt verkauften 3 Jack Pundts Kuhhamm Ang . d. 18. April . Pract .

Besch . d . 22 . April ,

II . Privatsachen .
1) Der Regierung advocat Ruhstrat in Svelgönne läßt in feiner bisherigen Wohnung daselbst mit

oberlicher Erlaubnis verschiedene Mobilien und Moventien , als 5 milchende Kühe , 30 güfte küte , Quenen und

Kugrinder , 1 drevjährigen schwarzbunten Bullen , 1 neue Engl . Spieluhr mit einem emaillirten Zifferblatte u .

1 Kasten von Mahagoniholz , noch eine Hausuhr mit 1 Kasten von hartem Oftind . Holze , neuen Koyer oder

Korbwagen mit einem Chaisestuhl , 1 kleinen Calefchwagen , 1 goldene und 1 tombachene Taschenuhr , 2 Pfeifen =

Töpfe von Meerfchanm , 4 extra gute Schiefipiftolen , sodann Schránke , Commoden , Bureaux , Tische und Stüh
le , verfchwedene scene Schilderenen , einige Punschbowlen von Japanschem Porcelain , , und sonstiges Hausgeråth

am 15 . april offentlich meistbietend verkaufen .

2 ) Luer Kellers u . Comp . zu Gestendorf haben etliche 100 Fiehmen recht gutes Eisreith zum Verkauf

stehen . Es wird den Liebhabern hiebey versichert , daß das Reith fämmtlich auf den Wulfersdorfer Reityplaten
gewachsen , daher weit feiner und härter ist , als das Reith auf der sogenannten Eunenplate .



3 ) Um 12 . Uprit und folgenden Tagen wird der sämmtliche Nachlaß des verstorbenen Hausmanns Hin¬
rich Albert Glockgether in Rastede öffentlich meistbieteno im Stervehause verkauft und die Stelle auf mehrere
Jahre verheuert .

4 ) Die Vormünder über weyl . Hinr . Jacob , Bogen Kinder , Frerich Hullmann und Diedr . Anton Ad¬
Sicks , wollen ihrer Pupillen Erblaffers bewegt . Nachlaß , als 3 Kühe , 2 Kuhrinder , 2 Pferde wovon i trächtig ,
3 Schweine , 1 Schaaf , 1 Schaafbock , 1 Gans , 1 beschlagenen und hölzernen Wagen , 1 Pflug , 1 Egde ,
1 Deichelschlitten , 1 Schweinekofen auf Schlitten , 1 Schlag und 1 Taschenuhr , 1 Schreibpult , & Betten , 5 file
berre Eslöffel , i dito großen , 3 dite Theelöffel , 1 Paar dito Schuh und 1 Paar dite Beinschnallen , i Krug
mit silberstem Deckel , ferner Schranke , Coffee , Feuchtkisten , Laden , Tische , Stühle , Leinen u . Zinn , Mannekridir ,
4 Mühlensegel , und , Befinden nach noch einen unbenugten Mühlenstein , nebst sonstigem Haus - und Ackergeräth ,
im Sterbehause bey Burhave am 18 . April öffentlich meistbietend verganten lassen .

5 ) Weyl . Jürgen Rohden Kinder Vormund , Hinr . Reinh . Siumbsen , ist gewillet , seiner Pupillen Erbs
Jaffers Nachlaß , als 7 milchende Kühe , 1 güfte Kuh , 2 Rinder , 1 schwarzes und 1 braunes Mutterpferd , 4
Schweine , beschlagenen und 1 hölzernen Wagen , 1 Pflug , 1 Egde , und sonstiges Ackergeräth , Pferd geschirr ,
1 Sattel mit allem Zubehör , 2 Betten , 1 Kleiderschrank , 1 Lade , 1 eisernen Ofen und Deffen , 1 Hausuhr ,
so große und kleine Milchbaljen , nebst allerhand Zinn , Kupfer , Messing u . dgl . Hausgeräth am 20. April im
Sterbebause zu Iffens öffentlich meistbietend verganten zu lassen .

6 ) In dem von weyl . Joh . Wilh . Lohse bewohnt gewesenen Pachthause auf dem Gråflich Bentinkschen
Vorwerkslande zu Seefeld werden auf Ansuchen dessen Kinder Vormundes Berend Båsing , am 20 . Upril und
an den folgenden Tagen 10 3ugpferde , einige Füllen , 12 Mild gebende Kühe und verschiedenes anderes Horn¬
pich , ferner Schaafe und Schweine , sodann Silbergut , Sinn und Drell , Betten und Schränke und allerhand
sonstiges Hausgeräth auch Wigen , Egden , Pflüge und anderes Uckergeråth , imgleichen einen Dröschblock und
eine Staubmühle öffentlich verkauft .

7 ) Ich wiederhole hier , was ich wegen des Hebammenunterrichts in Nr . 46 . d . Anz . 1802 . Novbr . 15 .
unter oberlicher Auctorität bekannt gemacht habe . Der Unterricht beginnt den 1. Junius und wåbret 2 - 3
Monate in tågtichen Stunden , womit so viel als möglich der practische Unterricht verbunden wird . Diejenigen
Frauen im hiesigen Herzogthum , welche hiezu Fähigkeit fühlen und Neigung haben , melden sich zuvorderst bey
den Herzogt . Aemtern und den Predigern ihrer Gegend , welche mich dann gefälligst mit einem Jeugniß über
die natürlich guten Anlagen und das bisherige empfehlungswerthe Betragen jener personen in Zeiten zu ver¬
sehen gebeten werden . Diese Frauen müssen , wenigstens Gedrucktes , gut lesen tönnen , und nach verläufig gege =
gebener Nachricht von ihrer Ueberkunft , um ihrentwegen die nöthige Einrichtung zu treffen , sich so zeitig hieher
begeben , daß keine Zeit und Müge kostende Wiederholung nöthig ist , sondern der Unterricht mit allen zugleich
angefangen werden kann . Durch die höchste Landesherrliche Gnade genießen sie hier freyen Unterricht , freye
Wohnung und Bekdstigung , und bekommen einige nöthige Bücher und Jastrumente geschenkt . Nach gehörig
gefaßtem Unterricht werden sie in Beyseyn eines Mitgliedes der Herzogl . Gammer geprüft , demnächst beeidigt
und mit einer gedruckten Instruction und einem Zeugniß ver even , auch im Wochenblatt als tüchtig und ges
schickt empfohlen . Diejenigen , welche von dem diesjährigen Unterricht profitiren wollen , wozu sich bereits einige
gemeldet haben , müssen mir solches bald anzeigen . Oldenburg . Dr . Gramberg , Physicus .

8 ) Bey mic sind zu haben : Malerische Charac exiftit der Länder , fr Kinber u . Erwachsene , Gelehrte
und ungelebrte , eine Sammlung von neuen Originalzeichnungen und Handschriften , is Heft : Russen und Cal
mücken . 1803 . 1 Rthl . 24 gr . Frißchens Reise durch das ABC . ite Aufl . 1803 . 36 gr . Europäische Geschichte
des achtzehnten Jahrhunderts , eine zur Selbstbelehrung zureichende und vollständige Darstellung für jeden ge¬
bildeten Leser , von Mangelsdorf . 1803 1 Rthlr . 36 gr . Interessante Lebensgemälde der denkwürdigsten Perso =
nen des 18 . Jahrh . v . Bauer . ir Bd . 1803 . 2 Achir . 48 gr . Das Leben Ulrichs von Hutten , mit dem Bitre
desselben . 1803 . 36 gr . Vollständige Beschreibung der Sparofen und Heerde , welche in der Grafschaft Mark
schon seit vielen Jahren gebräuchlich und bewährt befunden sind , mit einer Nachricht vom Brodtbacken , Bie =
brauen und Branntweinbrennen bey Steinkohlen , von Müller , mit Kupf . 1803 . 45 gr . Ueber künstl . Bienes
fütterungen und deren vortheilhafteste Anwendung , oder wie kann ein Bienerwärter feine Bienen recht wohlfeit
und doch sicher füttern ? 1803 . 48 gr . Charte von Deutschland nach dem definitiven Indemnisationsplan vom
October 1802 , nebst einer kurzen Erläuterung . Weimar . 18 gr . Charte von Deutschland nach den Befihungen
der Chur - und Fürstl . Häuser und der Reichsstädte , nebst den Entschädigungen nach dem definitiven Richsde¬
putationsschluß vom 20 . November 1802 . Weimar . ___24 gr . Schulze .

9 ) Weyl . Berend Bonings Wittwe zu Großenmeer , in Beystandschaft des Gerh . Fotte zu Lonerberge ,
låst am 25 . April Nachmittags um 1 Uhr in ihrem Hause theils den inventarisirten Nachlaß ihres Ehemannes
Rencke Addicks und theils die ihr selbst zuständigen Moventien und Mobilien , als 25 Stück Hornvieb , 4 Pfer
de , sammt allerhand Haus - und Ackergeräth , öffentlich meistbietend verganten .

10 ) Der Hausmann Joh . Addicks zu Overrege bey Elsfleth låßt am 29 . April offentl . meistbietend ver :
ganten : eine Quantitat Eichenbauholz , bestehend in Le deholz , Stendern und Riegeln und in einigen schweren
Stücken sogenanntes Blockholz , ppter 1500 Fuß eichene Schiffsplanken , 3 - 4 Schock trockene eichene Dielen ,
so viel verzimmertes Eichenholz als zu einem Schweinekofen von 14 und 8 Fuß Größe erforderlich , ei . ige Schock
trockene tannene Bodendielen , Solldielen , durchschnittene Dielen von 6. 24 Fuß Långe , z Duzeno Wagendielen
von 10 , 12 und 14 Fuß Lange , 8 - 22 3oll Breite ; ferrer eine Quantität tannenes Bau olz von verschiedenen
Lången und Dicken , worunter 1 Balken , 36 Fuß lang , 10 und 12 30ll scharffantia , 1 dito 30 Fuß lang , 8 u .
9 Boll Kante , einige Sparren und Bindebäume , und sonst verschiedene kleine Holzwaaren , sodann ppter 1500



Ostfriesische Dachpfannen , circa 100 Fiehmen gutes Gisreith , so vor Diedr . Ohmsteden Hause zu Oberhammer

warden zu besehen ist . Der Verkauf wice Nachmittags um 1 Uhr in Hinr . Heyen Garten am Deiche , wo die

Schiffsplanken und das Blockholz liegen , seinen Anfang nehmen .

11 ) Weyl . Dierk Barre zu Endelwarfe , Kirchspiels Bleren , Kinder in Vorschlag gebrachte Vormünder ,

Harm Strahlmann und Cons . , haben gerichtliche Erlaubniß erhalten , ihrer Pupillen weyl . Erblassers Mobiliara

nachlaß , als 7 milchende Kübe , I güfte dito , 5 Pferde , 5 Kuhrinder , 2 Rindbullen , 5 Kälber , 1 trächtige Sau ,

2 Borgschweine , 5 Gäuse und 1 Gänferich , 1 Saaaf , 2 beschlagene Wagen , 1 Wuppe , 2 Pflüge , 3 Egden ,

1 Stöbemühle , 1 Grußquerne , 1 Schweinefofen , 2 Betten , 1 Haus : und 1 Taschenuhr , 1 Kleiderschrank , 1 eis

ferner Ofen , nebst aller vand sonstigem Haus und Ackergeräth , einige Tonnen Saatfrüchte , am 25. april in

dem Sterbehaufe dffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

Hausuhr

12 ) Weyl . Joh . Rudolph Umbsen Erben , Reinhard und Svaffe umbsen , sind gewillet , ihren väterlichen

beweglichen Nachlaß , als 24 milchende und guste Kute , 1 drevjährigen schwarzbunten Bullen , 7 zweyjährige

Ochsen , 9 Kuh - und Ochsenrinder , 6 Milchkälber , 7 Pferde worunter 2 trächtig , 1 Hengst und z Mutterfül

len , 1 Jagdwagen , 2 beschlagene Ackerwagen , 1 Pflug , 2 Egden , I Stobemühle , 1 Kleiderrolle ,

fo 8 Tage geht , I kupferner Feuer - und 20 Milchkessel , Saranke , Tische , Stühle und 2 Schreibpulte , Seg =

bettstellen , 6 Betten , etliche Fruchte , als Haber , Rocken und Garsten , am 25 . April im Sterbehause zu Harts

warden , öffentlich meistbietend verganten zu lassen .

13) Jacob Igen Wittwe last am 28. April in ihrem Hause zu Eckwarden 10 milchende Kühe , 6 Rins

der, 3 Pferde wornnter I hellbraunes 2 jährige , 3 Stutfüllen , 2 Schweine , 2 Schaafe , 2 beschlagene Wagen ,

2 Egden , 1 Stöbemühle , 3 Beten und allerhand Haus - und Ackergeräth , öffentlich meistbietend verganten .

14 ) Jm bevorstehenden Markte empfiehlt sic ) J . 3 . 4 . Koppen seinen geneigten Gönnern mit einem

wohl affortirten Waarenlager von Big , Callico , Gattun 20 , 24 , 30 gr . , Möbelz hen , Domiti , Mousselinet ,

Nessettüchern , 16 und 18 gr . , Mulmul zu Damenkleidern , Schottischen Battisten , schlicht , gest cift und carirt ,

Gingham , glatten , weisseu und gedruckten Piquee , wie auch Casimir zu Westen und Beinkleidern in ganz nie =

dern Preisen zu 1 thir . und 1 Rthlr ., Manchester , Samis , Engl . Nanquin zu 16 u . 18. gr . , Dftindischem
bas Stück zu 42 - 48 gr . , wollenen und baumwollenen Strumpf und Unterhosen , seidenen Zeugen zu Beinklei¬

dern und Westen , couleurten Zafften , utlassen , schwarzen breiten Tafften , feidenen Herrn und Damen¬
tüchern , große Mulmul , mousselinen und seidenen Umschlagetunern , Taschentuchern , Herrn und Damenftrume

pfen , Handschuhen , Blumen , Federn , Guirlanden , Facherschienen , Engl . Damenhüten nach der neuesten Mode ,

Strohhüten aller Arten von Engl . und Französ . Båndern , Lizen in allen Farben , Schleifen , Krepp - und Kreuzs

flor , stäblernen Stricknadeln , Fingerhüten , Kinders und Damenschuhen zu 48 60 gr . , Mannspantoff in 36 gr

und sonstigen Waaren , um damit gänzlich aufzuräumen , unter dem Einkaufspreis . Sein Logis ist im Stal
lingschen Hause .

15 ) Joh . Nicolaus Henkel aus Bremen verkauft im kommenden Markt alle Sorten von geschliffenen

Böhm schen Glaswaaren , als große , mittle und kleine Bouteulen , Platmenagen , Pottpourries und Blumenva
fen, Sallatkummen , Zuckerbosen , Salz - und Dintenfäffer von verschiedenen Couleuren mit und ohne Vergoldung ,
auch Champagner Wein - und Biergläser mit viereckigten und rundem Fuß , auch Glockenzieher und Riechgläser ,

Housleuchten von verschiedener Größe mit Beschlag und auch mit Ketten u. dgl . in seinem Logis bey dem Gasts
wirth Kaltwasser im Bremerschlüssel an der Achternstraße .

16 ) M. G. Lemke aus Bremen zeigt hiedurch ergebenst an , daß sein Logis im bevorstehenden Markte
bey dem Registrator Wiechmann mit seinem bereits bekannten Waarenlager ausstehen wird ; er empfiehlt sich
dem hochgeneigten Publicum zum fernern gütigen und geneigten Zuspruch .

17) Außer meinem bereits bekannten Englischen , Deutschen und Nürnberger Eisen Messing - und sonstis
gen Waarenlager empfehle ich mich meinen geehrten Gönnern besonders mit einer Parthen febr moderner ovater

und anderer großer und fleiner Spiegel zu Fabrikenpreisen , unter Versicherung reeller und promter Bedienung
bestens . Ich stehe in diesem Markte in der Binnenbude mitten auf dem Markte vor dem Brunnen .

F. B . Pansing aus Bremen , wohnhaft vor dem Osterthor .
18 ) Im bevorstehenden Markte werden in u . Eylers Hause auf der Achternstraße allerhand Gewürz

waaren zu den billigsten Preisen verkauft .

19 ) Madame Ellison aus London hat die Ehre , das Publicum zu benachrichtigen , daß sie in hiesiger
Stadt mit einem schönen Sortiment aller Modewaaren angekommen ist , mit Bonnets de parure , Bonnets
negligés , Chapeaux parés et demi parés , mit seidenen Kleidern nach dem neuestem Geschmack und andern
zur Loilette gehörigen Gegenständen . Sie handelt auch mit Engl . und Französ . Waaren , als mit ſeibenen
Strumpfen und Handschuhen , mit Piking und Poins d' Alençon , mit allen Urten Parfümerien , mit feinen
Pommaden von verschiebenem Wohlgeruch , mit wohlriechenden Wassern , mit Levantischer Rosenessenz , mit Ros
fenbalsam , welcher die Blattern von der äußern Haut vertreibt und die Gesichtsfarbe erfrischt . Da sie einen
ausgesuchten Briefwechtel mit London und Paris unterhält , so schmeichelt sie sich, dem publicum die daselbst
aufkommenden neuesten Moden jederzeit um einen billigen Preis anbieten zu können. Ihr Waarenlager ist
bey Madame Joquet in der kleinen Kirchenstraße .

20 ) Blondel und Comp . werden sich im bevorstehenden Ostermarkt hieselbst mit einem großen Sorti
ment von Engl . und Französ . Waaren nach der neuesten Mode , als Linon , Battist , Gammertuch , Mouffetinen
baumwollenen Garn , allechand feinen großen und kleinen Tüchern , einfinden und ihr Logis bey dem Tischles
Schröder auf der Achternstraße nahe beym Markte haben ,
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21 ) Water mehreren in diesen Tagen erhaltenen neuen Waaren befinden sich extra , feine Engl . Cafimire ,
Engl . Piquee nach dem neuesten Geschmack , Manchester , Nanquin , halbseidene gestreifte und schlichte , weisse und
couleurte baumwollene gestreifte patentstrumpfiacte , seidene , balbseidene , baumwollene und wollene Strümpfe ,
gedruckte mouffeline und cattune Tucher , weisse reich bordirte 1 Damentücher , weiffes baumwollenes Engl . Pas
tentgarn in allen Sorten , saffiane und lederne Pantoffeln fur eren und Damen und Kinder , saffiane Damen
schuhe in allen Farben , womit ich mich , unter Versicherung der billigsten Preise bestens empfehle . Großkopf .

22 ) Mehrern Blumenfreunden zeige ich hiedurch an , daß der von ihnen aus Nordhausen verlangte Net¬
ten und Levcojensa amen bey mir angekommen ist und sogleich abgeferdert werden kann . Von dem Englischen
Buschlevcojensaamen kostet die Prise oder ein Fingerhut vol 18 gr . , von dem Nelkensaamen , der von den fein =
sten Sorten aufgenommen ist , die Prise oder wenigstens 200 gesunde Körner i Rtyle . Da ich einige Prisen
mehr erhalten habe , als ich dieses Jahr in Ermangelung eines Gartens selbst gebrauchen kann , so stehen iese
andern Blumenfreunden für die angezeigten Preise zu Dienste . Auch kann ich aus demselbigen Grunde einige
Dugend Nelkenfenfet der schönsten Sorten , das Dugend 1 Nihlc . andern überlassen . Die Bezahlung ist in

J . C. U. Heyse hieselbst .Golde
23 ) Da ich jetzt mit einem vollständigen Lager von allen Sorten feinen und ordinairen Filzbuten verfes

hen bin : so empfehle ich mich damit meinen Freunden und Gönnern zum bevorstehenden Ostermarkte bestens ,
bitte um geneigten Zuspruch und verspreche reelle Behandlung . 3ugleich zeige ich hiemit an , caß ich eine bea
quem eingerichtete Stube nebst Schlafzimmer , mit oder ohne Möbeln gleich anzutreten , zu verheuern habe ,
weefalls sich Liebhaber fordersamst bey mir melden wollen . Oldenburg . Gerh . Clauffen .

24 ) Bekanntlich ist das Duchsen oder Ueberstreuen des acters mit rohem fein zermalmten Gypse für
Hülsenfrüchte und Klee ein vortrefliches in vielen Gegenden mit großem Nugen gebraucht werdendes Düngungs¬
mittel ( man sehe darüber Thaers Einleitung zur Kenntnis der Engl . Landwirthschaft , S . 203 . u . f. ) welches
bisher in hiesigen Gegenden nicht ohne große Schwierigkeiten , oder gar nicht zu haben gewesen . Es dient da¬
her den Landwirthen , die davon in hiesiger Gegend Gebrauch zu machen wünschen , zur Nachricht , daß bey H.
G. Schilling in Bremen nächstens von dem besten Lüneburger Gyps zu haben seyn wird . Dus 100 Pfund fein
gemahlener Gyps wird gegen baare Bezahlung für 42 gr . verkauft werden . Wer große Bestellungen übernimmt
erhält auf 4000 Pfund 10 Procent Rabatt . Nuch ist bey H G. Schilling eine Parthey schmusiges Lüneburger
Salz die Laft für 20 Rthlr . zu haben , so wie auch beständiges bestes Lüneburger Kocfaiz gegen baare Bezah
lung in großen und kleinen Quantitäten für billige Preise verkauft wird .

25 ) Ich habe einige sehr gute Wiener und Dresdner Guitarren zu verschiebenen Preisen erhalten , Fers
Mer sind folgende neue Musicalien bey mir zu haben : Martins Canzonet . e für das Fortepiano . 24 gr . Dito für
die Guitarre . 18 gr . Martins Duetts für das Fortepiano . 30 gr . Dito für zwey Guitarren . 30 gr . Mombel
Ir ' s z Duetts mit Begleitung des Fortepiano für zwey Discant oder Tenorstimmen . 48 gr . Bornhardts leich
te Bariationen über das Lied : Willkommen seliger Abend , für das Clavier . 18 gr . Borzügliche Stücke aus
den Opern Deutscher urb Italienischer Meister , als Duetts für 2 Biolinen eingerichtet , von Bornhardt . 43 gr .

C. C . Fricke .
26 ) Die bey dem von des weyl . Gerichtsanwalds Nolfs Wittwe zu Neuenburg am 22 . April anzustel

tenden Verkaufe mit aufzufegende Chaise ist wenig gebraucht , leicht , und der mit eisernen Uren und vorfallen¬
ben Büchsen versehene unterwagen auf hierländische Spur . Der mit einem feinen Firnis überzogene und mit
vergoldeten Reifen gezierte inwendig mit grauem pläsch ausgeschlagene Kaften hångt in Stahlfedern und kann
auch auf solchem , wenn der unten angeschrobene Bock weggenommen wird , bequem gefahren werden . Unter den
zu verkaufenden sonstigen Sachen befinden sich nebst anderm Silberzeug mehrere Dugend silberne Eß- und Thees
löffel , ferner 2 Querflöten , beren eine ganz von Elfenbein , beyde mit filbernen Klappen , I gute Violine und
I Sonuenzeiger von Stein mit steineenem piedestal , welcher auf 6 Seiten des Cubus , mittelst eines obern und
untern Polaczeigers , eines Oriental - und Occidental - Meridional - und Septentrionalzeigens die Stunden anzeigt .

27 ) In der auf den 21 . April zu Neuenburg angefeßten Rolfsschen Auction soll auch eine moderne neu
vergoldete mit Schlagwerk und Repetition , imgleichen einem Glaskasten versehene Tafeluhr , und noch ein zwey =
tes Mahagonyschreibpult ohne Cylinder , mit verkauft werden .

28 ) Johnnn Jacob Stumpeley zu Campen ist im verwichenen Herbst ein Schaaf zugelaufen und nach
geschehener Bekanntmachung an den Kirchenthüren nicht wieder abgefordert ist. Der Eigenthümer muß es in¬
nerhalb 8 Tage gegen Anzeige der Merkmale , wie auch Erlegung der Gras Futter - und sonstiger Kosten , in
Empfang nehmen ; widrigenfalls er zur Entschädigung sich das Schaaf zueignen wird .

=29 ) Da ich mich nach Untritt des Pupillenschreiberdienstes mit Formirung vormundschaftlicher und Cu¬
ratelrechnungen nicht mehr befaffen darf , indessen noch mehrere Concepte und Abschriften der vormals formirten
Rechnungen bey mir unabgefordert liegen geblieben , fo ersuche ich solche innerhalb 4 Wochen abzufordern , zu¬
gleich auch die mir deshalb nach schuldigen Gebühren zu berichtigen , indem ich nach Ablauf dieser Zeit erstere
cassiten und legtere beytreiben werde . Delmenhorst . Grauet .

30 ) Allen und jeben , welche an den hiesigen Gasthausfundus 3infen , Canon , Heuergelber 2c . zu entrich
ten haben , mache ich hiedurch bekannt , daß ich zu deren Erhebung , so wie zur Führung der mir deshalb ob¬
liegenden Rechnung den Pupillenschreiber Grauel bevollmächtiget habe , fie sich also mit der Bezahlung bey ihm
einzufinden haben . Delmenhorst . Diedrich v . Göffeln , p . t . Geßtgausvorsteher .

( Sieber eine Beylage . )
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Mittwochen , den 13ten April 1803 .

131 ) Der dermalige Befiher des in der Vogtey Rodenkirchen belegenen Lehnsgutes Brunswarden ist ent¬
fchloffen , nach gsådigst erhaltenem höchsten Landesherrlichen Confens , selches Gut mit Beybehaltung des tehns =
nexus nächstens meistbietend öffentlich verkaufen zu lassen . Das Gut hält 85 Jück , und außerdem noc circa
15 Juck pflichtig Land und ein Rotherhaus . Die Bedingungen können ben des Gutsherrn Gevollmächtigten
Rumpf in Ovelgonne vorläufig erfragt werden .

32 ) Ich empfehle mich mit natürlichem Eis , um Wein , Gelee oder sonstige Getränke zu kühlen auch
verspreche ich meinen Gönnern mit Gefrornem von allen Sorten aufs beste aufzuwarten . Sollte jemand Fleisch ,
Fische oder Wild vor Fäulniß in meinem Keller aufbewahrt haben wollen , so kann ich dienen ; auch habe ich 25
Tonnen Märzbier zum Verkauf liegen ; weiter empfehle ich mich mit allen andern Sorten Bier .

Fr . Kruse am Haarenthor .
33 ) Ich habe 4 gute Stuben nebst sonstigen zur Feurung nöthigen Bequemlichkeiten , sogleich oder auf

Maytag , zu vermiethen . Fr . Kruse am Haarenthor .
34 ) Der hiesige Bürger und Pächter des freyen Verkaufs von Gartenfoamen , Joh . tom Felde , wird mit

feinen bekannten guten , neuen , erst aus Holland erhaltenen Såmereyen im nächsten Ostermarkte in einer Bude
in der Nähe der Börse ausstehen , und er erbittet daselbst von Freunden und Gönnern , bey Versprechung ge =
wöhnlich billiger Behandlung , vielen Sufpruch .

35 ) Hermann Fischbeck zum Rasteder Moor will mit gerichtlicher Erlaubniß am 18 . April in des Gaft¬
wirths Eilert Cramer zu Neuenbrock Wirthshause einige milchende und güfte Kühe , einige Quenen , Ochsen
und Rinder , sodann 20 Jahder Schaafe , auch einige Schweine , öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

36 ) Unterzeichneter empfieht sich schuldigst mit lackirten Waaren , als Theemaschinen , Confoirs , Caffee =
Thee und Milchfannen , Zuckerbosen , Präfentirtellern , Bricken , Obstkörben , Tabackskaften und Dosen , Feuer
becken , Dintenfässern mit und ohne Galender , Lampen und Leuchtern c . , auch vollständigem zinnernen Spiel
zeuge . Der Stand ist bey dem Buchbinder Fricke auf der Uchternstraße . J . Spellerberg .

37 ) Der Hoffourier Meller hat in seinem an der Huntestraße belegenen Hause zwey Stuben nebst ei
ner Kammier , und Stallraum für 2 Pferde , gleich anzutreten , zu vermiethen . Selbiger hat auch eine milch ges
wordene Ziege mit zwey Jungen zu verkaufen .

38 ) Bey dem Hutmacher Köhler auf dem innersten Damm sind alle Sorten ordinaire und feine Hüte ,
wie auch Damenbute und Casquets zu den billigsten Preisen zu haben .

39 ) Neuer Rigaer Leinsaamen , rother und weisses Kleesaamen , frühreifer Haber und sehr gute Sommer¬
gårste zum Sden st zu haben bey Klåvemann an der Dammstraße .

40 ) Es werden hierdurch alle diejenigen , von denen ich noch Manualacten und sonstige Papiere in Hån
den habe , erinnert , solche vor dem 1. May d . J . abzufordern , widrigenfalls selbige werden cafsirt werden , da

ich alsdann von hier ziche . Neuenburg . Wittwe Rolfs .

41 ) Eilert Oltmanns und Gerd Küpker zu Leuchtenburg , als Vormünder über Ditmann Helmers Kin
der zu Botel , haben fofort 30 Rthlr . und um Maytag 50 Rthlr . zinsbar zu belegen .

42 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß auf dem ehemaligen Schmidtshofe vor dem bunten Thore in

Bremen in der Neustadt , so wie bisher , von allen Sorten Piepenftäbe und Harzer Dielen zu verkaufen sind .

43 ) Gerd Fischbeck in Boitwarden hat eine Scheune zum Abbruch zu verkaufen . Sie ist 57 Fuß lang
und 33 Fuß breit . Liebhaber müssen sich in 14 Tagen melden .

44 ) Otto Kukens ist in der Nacht vom 19ten auf den 2osten vorigen Monats eine eichene Bohle , un¬

gefähr 18 Fuß lang , 10 30ll dick und 20 Soll breit , weggetrieben . Dem ehrlichen Finder werden gegen Ablie :

ferung derselben z Mtalr . versichert .
45 ) U. Groothoff aus Bremen verkauft im nächsten Markte feine 3ize , Cattun , schöne moderne Cambrig ,

fchlichte und brochirte Schottische Battiste und breit , schlichten und gestickten Mull zu Damenkleidern , mos

berce Mousseline und Resfettücher , mousselinene und seidene Tücher von allen Sorten , feinen und ordinairen

Dimity , schwarze und couleurts Taffte , seidene und baumwollene Patentstrümpfe , seidene Damenhandschuhe ,

Piquee und feidene Westen , Franzdf . Elaren und dichten Cammertuch , weisse und schwarze Brabander Spiken ,

feine Engl . Cafimire und Manchester und Holländisches Tuch .

46 ) Aron und Abraham Schwabe empfehlen sich einem geehrten Publicum zum bevorstehenden Markte

mit einem wohl assortirten Lager von ihren bekannten Waaren , und feinen Brabander Damen - und Mannss

buten . Auch kaufen sie Diomanten , ächte Perlen , altmodische Kleider , goldene und silberne Treffen . Sie logi

ren bey . Eilers cuf der Achternstraße .
47 ) Teues Frese zu Oberhausen hat 260 Rthlr . Pupillengelder zinsbar zu belegen .

48 ) Eberhard Wienges in Bremen auf der Schlacht hat ein Lager vom besten aufrichtigen Linder Stein¬

falt in 1 und 2 Drhöftstücken bey Partheyen und einzelnen Fässern . Gegen baare Bezahlung und portofreye
Briefe verspricht er prompte Besorgung .



49 ) Es sind auf Maytag 100 Rthlr . gegen gehörige Sicherheit ginsbar zu belegen . Nachricht ertheilt
die Expedition .

- 5000 Rthlr .50 ) Bey der Mittwencasse sind auf bevorstehenden Johannis , auch allenfalls früher , noch 4 .
zinsbar zu erhalten . Oldenburg . Wiechmann

51 ) Es hat Frerich Meengen zur Klipkanne für went . Gerd Meengen Kinder daselbst sofort 50 Rthlr .
Gold zinsbar zu belegen .

52 ) Der Jurat Friedr . zu Jühren hat die schon oft bekannt gemachten 679 Rthlr . 32 gr . I schw . Gold
von den Westersteder Kirchengeldern annoch zinsbar zu belegen .

53 ) Weyl . Claus Otto Corbes Sohnes Vormünder , Reinh . Dierkfen und Hint . Tollner zu (havendorf
haben von ihres Pupillen Mitteln sofort 3375 Rthlr . Gold zu billigen Binsen zinsbar zu belegen .

54 ) Von den Oldenbrocker Kirchenmitteln sind 41 Rthlr . 36 gr . 10 Rthlr . Orgel 45 Rthlr . Schule und
110 Rthlr . 36 gr . Gold Urmengelder fofort bey dem Juraten Job , Ludolph Bedhusen ginsbar zu erhalten .

1

55 ) Demnach theils auf freywilliges Unsuchen , theils Schuldenhalber , folgende Ländereyen , Heer ståb te
und Behausung , als 1 ) des Sattlers Conrad Helmers Haus und Scheune in der neuen Straße hieselost ; 2 )
Hans Christoph Große Haus nebst igen und Scheune am Stadtkirchhofe , wovon jährlich 4. Sch . 10 W. an
die Superintendentur bezahlt wird , nebst daben gekdrigen 4 Matten hinter Woltersberge , wovon jährlich 24 =
Sch . 14 W. Grundheuer , und bey Veränderungsfällen 6 Rthlr . 19 Sch . 17 W. Weinkauf an die hief Kir
che entrichtet wird ; ferner 4 Matten hinter der Rockenmühle , 3 Matten in dem Wiedel , Schafelerbafe Land
genannt , 4 Matten Moorland an dem Gast , 5 Necker auf dem Gast beym Dannhelm , 2 Wecker beym Hilkenn
fchlot , 6 Graase im Hillersen Hamm , und Garten auf dem Gast ; 3 ) desselben Garten mit Gartenhaus , ah
Ses Rath Janßen Garten grenzend , und am Sillensteder Fußpfabe belegen ; 4 ) deffeiben Garten , an des Rat
Thaden Garten grenzend , und am Sillensteder Fußpfade belegen ; 5 ) Hillert Behrens : Wiggers Ehefrauen Rin
fe Margarethe , Harm Harms Ehefrauen , Almuth , und Grette Catharine Christo hers fand dus ingsstelle mit
20 Grafen Landes im Niender Kirchspiel , von weyl . Hint Christophers herrühre d ; 6 ) Stadtfecretair u ger
Haus nebst Scheune , in der St . Annenstraße belegen , wovon jährlid ) 4 Sch . 10 W. und bey Brand rungsfåle
len 1 Rthlr . 10 Sch . Weinkauf an die hiesige Kirche entrichtet wird ; 7 ) Hinc . Diecks Muttschiff von 25 Ha
berlaften groß , vor dem Heockfiel liegend ; 3 ) Garlich Garrels Tyallschiff , die Frau Hecke genant , von ungefähr 30 Haberlaften groß , vor dem Hockel liegend ; 9 ) Edo Oltmanns . Er en Lands dustingsstelle ta dem Wies
bel , groß 11 Matten cum annexis ; 10 ) Diert Mahlsteben Kinder und Erten , als Ancke barbarme , vereht .
Reiners , Tiark , Dierk , und Eilert Behrens Mahiftede , Häusiingshaus nebst Rob garten und 17 Matten Lansbes im Aldorfer Kirchspiel , an den Meistbietenden ben brennender Kerze verfauft werden sollen , o terminus
hiezu auf den 23 . April d . J . angefekt worden ; so wird solches bieder zu jedermanne Bissenschaft g bracht ,und können diejenigen , weiche von besagten Stücken zu erhandeln willens find , sich gedachten es de Nice
tags um 12 Uhr auf dem Stattrathhause hicfelbst einfinden , und der Bergantungsordnung gemäß rauſen .
Unben werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung des einen oder untern
von obigen Grundstücken zu widersprechea eben sowohl , als diejeni zen , welche aus irgend einem Rechts o er
Ingroffationsgrunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erinnert daß erstere
sich vor dem Verkauf , und legtere , im Fall kein Concursproclama immittelst ergangen , wenigstens vor Erſcheisnung eines jeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden haber ; wiedrigenfalls sie biernächst weizer nicht ge dret ,
sondern die Kaufgelder , so wie sie eingekommen , an die Impetranten der Subkaftat on werden cus ezaplt werdaß
Grundstücks mit in Vortrag gebracht werde , davon wenigstens 14 Tage vor dem termino fublaftationis Un¬
zeige zu thun , widrigenfalls auf selbige , fie mögen auch testehen , worin fie wollen , teine Rücksicht genommenwerden soll . Wornach . Sigu . Jever , d . 11 . März 1803 . Uus dem Land erichte biefelbst .56 ) In Ansehung des von went . Friedr . Glasen fen . Erben , Hedde Claßen , Friedrich Eudwig Clasen ,und Friedrich Glaßen Wittwe , an Friedrich Reinking verkauften am Wangerwege belegenen Garten , ergehetconcurfus retrahentium , und ist terminus præclufivus zur Angabe bis zum 24 April d. I . festgesetztworden . Wornach 20. Sign . Jever , d . 10 . März 1803 . Aus dem Landgerichte hiese bst .57 ) Es soll der zwischen der Oldenburgischen Grenze und Mariensiel belegene Und Igroden und der daranstoßende neu angewachsene Sandemer Außengroden am 25. April auf 1 Jahr zum Mähen nach den abgestecktenund abgeschlöteten Pfändern an Ort und Stelle meiftbietend verpachtet werden . Die Pach liebhaber könnenfich deshalb am gedachten 25. April Morgens gegen 9 Uhr auf dem Andelgroden bey der Oldenburgischen Greasze einfinden und nach den daselbst bekannt zu machenden Bedingungen , für deren Erfüllung auswärtige Pächterhinlängliche Bürgschaft gleich bey der Verpachtung zu stellen haben , Hurung treffen .

Uus Russisch Kaiserl , Cammer .
Geburts anzeige .

Jever , den 26 . März 1803 .

Die am 3 . April erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem gefunden Knaben zeige ich bie¬durch meinen Verwandten und Freunden expebenst an . Oldenburg . Gerdens , Buchbinder .Die am 3 . April erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem gefunden So n wird unfernVerwandten und Freunden hiemit ergebenft bekannt gemacht . Golzwarden . Weer
Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzell - Gelder beim Herzogt. Zollamte zuEisfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .
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